


Faire Woche

• Aus welchem Ort seid ihr, von welchem Laden/ Organisation?

• Seminar wird aufgezeichnet

• Link zur Aufzeichnung, die Präsentation und Umfragelink wird 

zugeschickt

• Fragen & Anmerkungen gerne in den Chat



Faire Woche

• Größte Aktionswoche des Fairen Handels in Deutschland

• Jahresthema 2025/2026 Fair handeln – Vielfalt erleben!

• Große Vielfalt an Akteur*innen und Aktionsformaten

• > 1.500 Veranstaltung

• > 1.000 unterschiedliche Veranstalter*innen bundesweit



Was erwartet euch heute?

• Kurze Einführung in die Faire Woche

• Klassiker zur Fairen Woche

• Neuheiten 2026

• Tipps zur Planung und Durchführung von Aktionen



Die Klassiker

Faires (Vielfalts-)Frühstück

• Aktionsidee zum Download

• Frühstückskarten 

• SharePics

• Vorlage für Musterpressemitteilung

https://www.faire-woche.de/fileadmin/user_upload/media/die_faire_woche/Faire_Woche_2025/Faires_Vielfalts-Fruehstueck.pdf


Die Klassiker

Stadtrallye

• Aktionsidee zum Download (digital (Actionbound), 

mit Rallyepass)

• Rallyepass, Teilnahme Plakat 

• SharePics

• Vorlage für Anschreiben an pot. 

Kooperationspartner

• Vorlage für Musterpressemitteilung

https://www.faire-woche.de/fileadmin/user_upload/media/die_faire_woche/Faire_Woche_2025/Aktionsbeschreibung_Stadtrallye_neu.pdf


Die Klassiker

Schaufensterdeko- Infoecke

• Aktionsidee zum Download

Für 2026 vsl. Mitte/Ende Juni

Mitmach-Banner

• Aktionsidee zum Download

https://www.faire-woche.de/mitmachen/aktionen/schaufenster-zum-thema-vielfalt
https://www.faire-woche.de/mitmachen/aktionen/mitmach-banner-was-bedeutet-vielfalt-fuer-dich


Die Klassiker

Gottesdienstbausteine

• Ende Juni/Anfang Juli



Neu - 2026
Kleidertauschparty

• Aktionsidee zum Download

• Link zum Online-Seminar

Die Idee:
• Viele Kleidungsstücke werden selten oder nie getragen

• Pro Person werden in Deutschland ca. 5 kg Kleidung pro Jahr aussortiert

• Fast Fashion macht Kleidung zur Wegwerfware

• Billige Preise und ständig neue Kollektionen verstärken den Trend

• Folgen: Umweltzerstörung und schlechte Arbeitsbedingungen

• Kleidertausch verlängert die Lebensdauer von Textilien

• Kleidung bekommt einen neuen Wert statt im Schrank zu verschwinden

• Niedrigschwellige Aktion, jede*r kann sich beteiligen

© Jürn-Jakob Gericke

© Bibliothek Mannheim

© Eine Welt Netzwerk Bayern

https://www.faire-woche.de/fileadmin/user_upload/Faire_Woche_2026/Aktionsbeschreibung_Kleidertauschparty_final.pdf
https://youtu.be/1c4yxW5LSX8


Kleidertauschparty
Vorbereitung:

• Ort & Termin festlegen: Gut erreichbare Location wählen, genug Platz für Kleidung & Umkleide 

einplanen. 

• Regeln definieren: Welche Kleidung ist erlaubt? (z. B. sauber, gut erhalten), Optional: 

Tauschsystem mit Punkten/Tokens. 

• Mitstreiter*innen organisieren: Helfer*innen für Aufbau, Betreuung und Abbau einplanen. 

• Öffentlichkeitsarbeit: Event bewerben (Social Media, Newsletter, Aushänge). 

• Material & Setup planen: Kleiderstangen, Tische, Spiegel, Umkleideecke, ggf. Snacks & Musik. 

Tipp: 

Klare Kommunikation vorab sorgt für bessere Qualität der mitgebrachten Kleidung. 

Mit anderen Aktionsformaten verbinden – Filmabend, Pub Quiz, Diskussions-VA, Konsumkritsche Stadtführung



Kleidertauschparty
Durchführung:

• Ankommen & Abgeben: Gäste bringen gut erhaltene Kleidung mit und geben sie am Eingang ab 

• Sortieren & Präsentieren: Kleidung wird nach Kategorien (Größe, Art) übersichtlich ausgelegt oder 

aufgehängt. 

• Tauschen & Entdecken: Alle stöbern, probieren an und nehmen neue Lieblingsstücke mit. 

• Austausch & Gespräche: Raum für Gespräche über Konsum, Mode und nachhaltige Alternativen. 

• Resteverwertung: Übrig gebliebene Kleidung wird gespendet oder weitergegeben. 

Tipp: 

Angenehme Atmosphäre schaffen (Musik, Snacks, Spiegel, Umkleideecke, Nähservice) – so wird die 

Aktion zum Erlebnis. 



Neu - 2026
Krimi-Dinner

• Aktionsidee zum Download

• Vorlage Krimi-Dinner: Markkleeberg/Leipzig

• Vorlagen Krimi-Dinner: Hannover

Die Idee:
• Krimi-Dinner zum Fairen Handel als kreative Aktionsidee für die Faire Woche

• Verbindung von gemeinsamem Essen, Rollenspiel, Rätseln und Fair-Handels-Infos

• Teilnehmende schlüpfen in Rollen, folgen Hinweisen und lösen gemeinsam einen Kriminalfall

• Das Menü wird möglichst mit fair gehandelten Zutaten geplant

• Niedrigschwelliger Zugang: Fairer Handel wird nicht frontal erklärt, sondern erlebbar gemacht

• Ziel: zeigen, dass bewusster Konsum kreativ, gesellig und genussvoll sein kann

• Geeignet für Jugendliche ab ca. 16 Jahren, Erwachsene, Schul- und Hochschulgruppen, Vereine, 

Initiativen, Kirchengemeinden oder Teams

© freepik

© KamranAydinov auf Magnific

© leipzig-handelt-fair.de

https://www.faire-woche.de/fileadmin/user_upload/Faire_Woche_2026/Aktionsbeschreibung_Krimi-Dinner.pdf
https://www.leipzig-handelt-fair.de/cossicrimes
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Umwelt-Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsb%C3%BCro/Fairer-Handel/Aktionen-Projekte/Krimidinner-Spiele


Krimi-Dinner
Vorbereitung:
• Ort, Zeit festlegen, Werbung machen und Anmeldungen entgegennehmen

• Spielvorlage auswählen: Rollen, Hinweise, Spielanleitung und Ablaufstruktur

• Eine Person als Spielleitung festlegen

• Rollen verteilen und Rollenbeschreibungen vorab an Teilnehmende verschicken

• Optional: Verkleidung oder passende Accessoires anregen

• Menü planen mit möglichst vielen fair gehandelten Zutaten  Ideen im Rezeptheft

• Einkauf, Kochen und Dekoration organisieren

• Entscheiden: Essen vorbereiten oder gemeinsam kochen

• Raum auswählen: z. B. Gemeindehaus, Jugendzentrum, Schule, Vereinsraum, Wohnzimmer oder draußen im Park/Garten

• Benötigt werden: Tische, Stühle, Geschirr, Besteck, Dekoration, Musik, ggf. alkoholfreie Drinks

• Zeit einplanen: Vorbereitung/Einkauf einige Stunden bis halber Tag, Aufbau ca. 30–60 Minuten, Event ca. 3–5 Stunden

© Hannover.de



Krimi-Dinner
Durchführung:
• Ankommen: Spielleitung begrüßt die Gruppe und erklärt Setting, Regeln und Rollen

• Teilnehmende finden sich in ihre Figuren ein

• Dinner- und Spielphase: Kriminalfall entfaltet sich über mehrere Gänge oder am Buffet

Hinweise werden gelesen, Verdächtige diskutiert, Gespräche geführt

• Fair gehandelte Zutaten werden über das gemeinsame Essen sichtbar eingebunden

• Auflösung: Täter*in wird entlarvt, zentrale Spuren werden besprochen

• Anschließend kurze Reflexion: Zum Spiel, zum Essen und den verwendeten Zutaten etc.

Optional: Social-Media-Begleitung mit Rollenankündigungen, Menü-Teasern, Deko-Einblicken, Reels

und Rückblicken

Kernbotschaft: Das Format macht Fairen Handel als gemeinsames Erlebnis erfahrbar



Mehr erfahren
• Noch mehr Aktionsideen auf unserer Webseite

• Ideen von und für lokale Akteure: Ideenpool

• Aktionsleitfaden

• Presseseite

• Nicht vergessen: 

Aktionen ab 15. Juni in Kalender eintragen und kostenfrei Materialien und Give

Aways bestellen!

https://www.faire-woche.de/mitmachen/ideenpool
https://www.faire-woche.de/mitmachen/aktionsleitfaden-zur-fairen-woche-2026
https://www.faire-woche.de/presse/


Tipps zur Planung und Durchführung
Im Vorfeld:

• Klein anfangen statt zu viel vorzunehmen

• Aufgaben verteilen

• Vorhandene Materialien nutzen

• Aktionen alltagsnah planen

• Kooperationen vor Ort suchen

• Öffentlichkeitsarbeit einfach halten

• Menschen persönlich ansprechen

• Spaß und Gemeinschaft nicht vergessen

© Canva

© Canva



Tipps zur Planung und Durchführung
Am Veranstaltungstag:

• Früh genug da sein für den Aufbau

• Zuständigkeiten klären/ bzw. nochmal durchsprechen

• Gäste freundlich empfangen

• Flexibel bleiben

• Mit Menschen ins Gespräch kommen

• Fairen Handel sichtbar machen

• Fotos und Eindrücke festhalten

• An Abschluss und Dank denken



Tipps zur Planung und Durchführung
Nach der Veranstaltung:

• Helfer*innen und Unterstützer*innen zeitnah Danke sagen

• Fotos, Eindrücke oder kleine Rückblicke teilen; Erfolge sichtbar machen

• Auswertung im Team; Reichweite und Resonanz anschauen

• Kontakte festhalten und kontaktieren

• Materialien sortieren/ wegräumen

• Frühzeitig Ideen für neue Ideen sammeln





Checkliste für gute Aktions-Fotos
• Fotograf*in im Vorfeld bestimmen 

• Vorab überlegen, welche Motive man möchte

• Schilder aufhängen, dass Fotos gemacht werden

• Helles Licht nutzen – möglichst Tageslicht oder gut ausgeleuchtete Räume 

• Menschen in Aktion fotografieren statt nur leere Räume oder Tische/ 

Vorher kurz um Erlaubnis fragen, wenn Personen klar erkennbar sind 

• Auf freundliche, lebendige Stimmung achten 

• Fair-Handels-Produkte, Banner oder Materialien sichtbar einbauen – Kontext herstellen

• Unterschiedliche Perspektiven ausprobieren (nah dran, Überblick, Details) 

• Fotos möglichst ruhig und gerade aufnehmen

• Lieber mehrere Fotos machen – oft ist erst das dritte oder vierte Bild richtig gut 

• Auch kleine Momente festhalten: Gespräche, Lachen, gemeinsames Probieren oder Mitmachen 

• Hochformat für Instagram & Stories mitdenken, Querformat für Presse oder Website
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